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Armutszeugnis in Sachen IGS für neue Landesregierung 
 

Von Ministerpräsident Christian Wulffs lautstarker Ankündigung, das 
Gründungsverbot für Gesamtschulen aufzuheben, ist nicht viel übrig geblieben. 
Der Änderungsentwurf zum Schulgesetz, den die Fraktionen von CDU und FDP 
gestern präsentiert haben, zeugt noch sehr vom alten Misstrauen gegenüber der 
Gesamtschule. Da ist seitenlang von Wenn und Aber die Rede, von 
Einschränkungen und Ergänzung, von perspektivischem Elternwillen. Der Ansatz, 
dass man keine Schule gründen kann, die nach einem Jahr keine Anmeldungen 
bekommt, ist sicher richtig. Aber macht es wirklich Sinn, schon Eltern zu 
befragen, deren Kinder gerade einmal fünf Jahre alt sind und noch überhaupt 
keine Schulerfahrung haben? Und wo bleiben die Eltern, die ihr Kind jetzt auf 
eine Gesamtschule schicken wollen? Im vergangenen Sommer fehlten in 
Braunschweig über 300 landesweit über 2500 Gesamtschulplätze. Und in diesem 
Sommer dürften es noch mehr sein. Nur Zehn neue Gesamtschulen sind da 
wahrscheinlich nur ein Anfang. Die Nachfrage wächst enorm, auch dank der 
überstürzten Einführung des Abiturs nach zwölf Jahren. Viele Eltern möchten ihre 
Kinder vor Achtstundentagen ohne Mittagessen und einem Leben zwischen 
Schulbank und Hausaufgaben ohne Zeit für Freizeit bewahren. An Gesamtschulen 
können Schüler schließlich auch weiterhin das Abitur erst nach 13 Jahren 
ablegen. Wer nach Wulffs Vorstoß Hoffnung geschöpft hatte, dass die Zeiten 
ideologischer Grabenkämpfe vorbei sein könnten und die CDU/FDP vielleicht 
sogar mit gutem Beispiel vorangehen würde, muss von dem Gesetzentwurf 
enttäuscht sein. Es wird Zeit, dass die Bildungsexperten in der Normalität 
ankommen und endlich ein entspanntes Nebeneinander von Gesamtschulen, 
Gymnasien, Haupt- und Realschulen zulassen. 
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